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Bitte verwenden Sie nur dieses Antragsformular, bearbeiten es vollständig und reichen Ihre Unterlagen in schrift-
licher Form (einfach) und in digitaler Form ein bei der: 
  
Landeshauptstadt Kiel 
Referat für Wirtschaft 
EU-Regiestelle 
Rathaus 
Fleethörn 9 
24103 Kiel 
eu-regiestelle@kiel.de 
 
 

Projektförderung Kultur- und Kreativwirtschaft 
Antrag auf Förderung durch die Landeshauptstadt Kiel 

 
Projekttitel 
 
 
 
Beginn und Ende des Projektes 

 
Hauptantragssteller/in  
(unmittelbare/r Zuwendungsempfänger/in) 
 
Adresse 
 
 

 

Ansprechpartner-/in   

Telefon (tagsüber)  

E-Mail  

Bankverbindung der/s Antragstel-
ler-/in 

IBAN: 

BIC: 

Geldinstitut: 

Unterliegt der/die Antragssteller/in 
der Umsatzsteuerpflicht und ist 
somit zum Vorsteuerabzug be-
rechtig? 

 

 

    

    Eingang:  
    Antrag-Nr.: 
   (bitte nicht ausfüllen) 
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1.Projektpartner/in 
Name und Adresse   

 
 
 

2. Projektpartner/in 
Name und Adresse   

 
 
 

3. Projektpartner/in 
Name und Adresse   

 
 
 

4. Projektpartner/in 
Name und Adresse   

 
 
 

Unterliegt eine/r der Projekt-
partner/innen der Umsatzsteuer-
pflicht und ist somit zum         
Vorsteuerabzug berechtig?   
Wenn ja, welche/r? 

 

Warum wurde diese Kooperation 
gewählt? Welche Stärken bringen 
die einzelnen Partner/innen in das 
Projekt ein? Welchen Nutzen ha-
ben die einzelnen Partner/innen? 
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Beschreibung des geplanten  
Projektes  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welches Ziel soll mit dem Projekt 
erreicht werden? 
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Welche Zielgruppen sollen ange-
sprochen werden? 

 

Welche Projektaktivitäten bzw. 
Arbeitspakete sind geplant? 

 

Wo wird das geplante Projekt 
durchgeführt? 

 
  

Worin besteht der ökonomische 
Nutzen? Gibt es einen anderwei-
tigen Nutzen? 
 

 

Gibt es eine Übereinstimmung mit 
den städtischen Zielen? Wenn ja, 
mit welchen? 

 

Welche Öffentlichkeitsarbeit ist im 
Rahmen des Projektes geplant? 
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Was passiert mit den Projekter-
gebnissen? Wie wird das Projekt-
ergebnis weiter verwertet? 
 

 

Ist eine langfristige Ausrichtung 
des Projektes bzw. sind weitere 
Aktivitäten oder Vorhaben  ge-
plant?  

 
 
 

Wie wird das Projekt nach Ende 
der Förderung weiter finanziert? 

 

Hat das Projekt schon einmal 
stattgefunden? Wenn ja: wann 
und wie wurde es damals finan-
ziert? 

 

 
 

Hinweis  
Ihre Antragsstellung begründet keinen Förderanspruch.  
Es gelten die städtischen Zuwendungsrichtlinien in der jeweils letzten Fassung. 
 
 
Erklärung 
Der/Die Antragssteller-/in erklärt, dass er/sie mit dem Projekt noch nicht begonnen hat und auch 
vor Erhalt eines Zuwendungsbescheides nicht beginnen wird. Sofern absehbar wird, dass er/sie 
bereits vor dem Erhalt eines Zuwendungsbescheides Aufträge vergeben bzw. Ausgaben tätigen 
muss, wird er/sie bei der Landeshauptstadt Kiel, Referat für Wirtschaft, EU-Regiestelle eine Ge-
nehmigung zum vorzeitigen Projektbeginn beantragen und begründen. Der/Die Antragssteller-/in 
versichert die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben sowie aller Angaben auf 
den beiliegenden Anlagen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Datum  Unterschrift der/des zeichnungsberechtigten Antragsteller/s/-in  
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